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Heiner Garg: Patientendaten brauchen den höchsten Schutzstandard

Zu den Medienberichten über einen Cyberangriff auf einen Dienstleister des Rettungsdienstes im Kreis

Schleswig-Flensburg erklärt der Parlamentarische Geschäftsführer und gesundheitspolitische Sprecher der

FDP-Landtagsfraktion, Heiner Garg: 

„Der mögliche Zugriff auf hochsensible Patientendaten des Rettungsdienstes ist alarmierend. Nach dem

Cyberangriff auf einen externen Abrechnungsdienstleister des UKSH ist dies innerhalb kurzer Zeit ein

weiterer Vorfall, bei dem nicht die eigenen Systeme, sondern die Infrastruktur eines Dienstleisters betroffen

ist. Das zeigt deutlich, dass Cybersicherheit nicht an der Schnittstelle zu externen Anbietern enden darf.

Insbesondere Patientendaten brauchen den höchsten Schutzstandard. Das muss auch dann gelten, wenn

Daten durch externe Dienstleister verarbeitet oder auf ausgelagerten Serveranlagen gespeichert werden.

Seit dem 6. Dezember 2025 gelten die neuen Vorgaben zur IT-Sicherheit aus dem NIS-2-Umsetzungsgesetz.

Die Landesregierung muss sicherstellen, dass diese Vorgaben in Schleswig-Holstein rechtskonform und

konsequent umgesetzt werden. Dazu gehören belastbare Risikoanalysen, klare Meldewege, wirksame

Notfallpläne sowie ein konsequentes Sicherheitsmanagement bei Dienstleistern. Eine frühzeitige Evaluation

der praktischen NIS-2-Umsetzung ist deshalb notwendig. Mögliche Schutzlücken müssen erkannt werden,

bevor es zu weiteren Angriffen kommt. Das betrifft nicht nur Rettungsdienste, sondern auch Leitstellen,

Krankenhäuser, Pflegeeinrichtungen, den Katastrophenschutz sowie zentrale Strukturen der

Informationstechnik und Rechenzentren.

Die Landesregierung muss diesen Prozess aktiv begleiten und sich im Zweifelsfall für eine Nachschärfung von

IT-Schutzmaßnahmen insbesondere bei externen Dienstleistern einsetzen. Cybersicherheit im

Gesundheitswesen ist immer auch Patientenschutz.“
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